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Bestellvvgen
auf daS „Tageblatt", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !- Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mk- 2,2S frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an.

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion u. Expedition Kronprinzenstraße Nr. 1.

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen«
Büreaus, in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird di«
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig , mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches Gr,au ffr flmmtliche KaisnI ., KSni,l . «. Wt. Krhördeu, somit für die Gtmemdk» Kost a. NtMtKrns.
Inserate für die lanfeude Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengeuomme » ; größere werde » vorher erbeten .

t? 63. Mittwoch , den 15 . März 1893.
WM

19. Jahrgang.
Deutscher Reich .

Gestern Vormittag wohnten der Kaiser und die Kaiserin dem
Gottesdienst in der Dom-Jnterimskirche bei , an welchem auch die
beiden ältesten Söhne des Regenten von Braunschweig, die Prinzen
Heinrich und Joachim Albrecht theilnahmen .

Durch Verfügung des Kriegsministers ist in Breslau die
Musikkapelledes Trainbataillons aufgelöst worden . Diese Verfügung
ist auf die Petition der Civilmusiler Breslaus zurückzuführen, die
über die schwere Konkurrenz , die ihnen durch die Militärmusiker
entstand , Beschwerde führten .

Major v . Wißmann scheint nach neueren Berichten doch der
Ueberzeugung zu sein , daß er seinen Zug über den Nhassa hin
und weiter nach Norden nicht fortsetzen kann. Sein schleichendes
Tropenfieber , von dem er schon im September berichtete, kann bei
nicht rechtzeitigem Einschreiten einen solch heftigen Charakter an¬
nehmen, daß dann eine wirksame Hilfe nur noch schwer zu finden
ist . Danach ist wohl die Rückkehr des Reichskommissars zur Küste
in naher Zeit zu erwarten .

Köln , 12 . März . Mehrere Krieger- und Landwehr -Ver¬
eine in Barmen erhielten dieser Tage von der Polizeiverwaltung
ein Schreiben , in welchem den Vorständen ausgegeben wurde , die
Mitgliederlisten dahin zu prüfen , ob etwa auch Sozialdemokraten
Aufnahme gefunden hätten . Wenn dies der Fall, dann seien die¬
selben sofort auszuschließen; andernfalls wäre den betreffenden
Vereinen der Charakter als Krieger- und Landwehr -Verein zu ent¬
ziehen , d . h . sie würden keine Vereinsfahne führen und nicht mehr
öffentliche Aufzüge unternehmen dürfen.

A « - l « » ».
Paris , 13 . März . Die Ministerkrisis wird im Parlament

sür unvermeidlich gehalten . Ferner verlautet , Carnot werde 1894
bei der Präsidentenwahl seine Kandidatur nicht mehr aufstellen.
Bestimmt wird mitgetheilt , Constans werde trotz des Widerstrebens
Carnot's im nächsten Ministerium das Ministerium des Innern
übernehmen und die Wahlen vorbereiten .

Madrid , 11 . März . Der Präfekt hat die Einweihung der
neu erbauten evangelischen Kapelle inhibirt.

M « r i » ,e.
Z Wilhelmshaven , 13. März. Der Ablösungstransport S . M.

S . S . „Wolf" und „JltiS" wird voraussichtlich mit dem am 26. April d. I .
von Bremerhaven abgehenden Retchspostdampser in Marsch gesetzt werden .
— Kapt.-Lt. Bredow hat sich an Bord S . M. Torp .-Dtv .-Bt. „v 1" zur
Theilnahms an der UebungSsahrt eingeschifft.

— Kiel , 13 . März . S . M . Av . „ Wacht" ist hier einge-
troffen.

— Berlin , 13. März . Das Knbt . „Iltis "
, Kmdt. Kaptlt.

Graf Baudissin , ist vorgestern in Chemulpo und der Krzr .
„ Sperber"

, Komdt. Korv .-Kpt . Fischer , ist gestern in Jervisbay
angekommen .

— London , 10 . März . (Oberhaus.) Der erste Lord der
Admiralität Spencer erklärte , die Regierung habe die Nothwendig -
keit empfunden, die Stärke Englands als erster Seemacht zu be¬
haupten . Wenn man die englische Flotte mit den Flotten Frankreichs
und Rußlands vergleiche , so besitze England eine bedeutende Ueber-
legenheit an Schlachtschiffen , aber diese Ueberlegenheit würde
1896/97 nicht mehr bestehen . Daher wäre es nöthig gewesen ,
die Zahl der Schlachtschiffe zu vermehren , und mit den noch zu
bauenden Schiffen würde England 1696/97 68 Schlachtschiffe gegen
64 französische und russische besitzen. Hinsichtlich von Kreuzern
werde im Jahre 1897 England 62 gegen 40 französische und
russische besitzen.

L V Z K l e S »
Wilhelmshaven , 14 . März. S . M. S . „ Mars" ist

heute Morgen zur Abhaltung der Schießübungen nach Schillig
Rhede gegangen.

Wilhelmshaven , 14 . März . S . M . Pfzg . „ Brummer "
und S . M . Torp .-Bt . „ 8 6 " sind gestern , „v 1 " heute zu
Uebungsfahrten in See gegangen.

Wilhelmshaven , 14 . März . Von den Gewinnen der zu Gunsten
des Kindergartens in Helgoland veranstalteten Verloosung find 2 nach
Wilhelmshaven gekommen. Dieselben bestehen in 2 Platin Abdrücken der von
Sr . Maj. dem . Kaiser angeserttgten Kreidezeichnung . Ein Gewinn ist dem
Herrn StattonSches zngesallen .

Wilhelmshaven , 14 . März . Von der außerordentlich
lebhaften Thätlgkeit , weiche die Marine im Jahre 1892 entwickelte ,
giebt die vor Kurzem von; Oberkommando veröffentlichte Liste der
Indienststellungen ein anschauliches Bild . Nach der Liste wurden
in Di . nst gestellt : 3 Panzerschiffe: König Wilhelm, Sachsen und
Württemberg ; 3 Panzerfahrzeuge : Beowuls, Brummerund Bremse ;
3 Kreuzerkorv. : Kaiserin Augusta, Arcona und Marie ; 8 Kreuzer :
Seeadler, Condor und Falke ; 4 Avisos : Blitz, Jagd , Meteor und
Zielen ; 5 Schulschiffe und -Fahrzeuge : Stosch , Gneisenau , Nixe,
Blücher und Grille ; 3 Schiffe zu anderen Zwecken : Albatroß ,
Nautilus , Caurus ; 4 Torpedodivisionsboote : Ü 4, 6 , 7 , 8 ; 35
Schichauboote u . z . die 24 ältesten, die 7 neuesten , sowie 8 32 ,
34, 87 und 46 , außerdem L 1 ; 4 Segelfahrzeuge : Wille, Liebe ,
Lust, Wunsch . — Außer Dienst wurden gestellt 1 Panzerschiff
(Oldenburg ) ; 2 Panzerfahrzeuge : Brummer und Bremse ; 2Kreu¬
zerkorvetten : Prinzeß Wilhelm und Sophie ; 2 Kreuzer : Seeadler
und Habicht ; 6 Avises : Pfeil , Blitz, Wacht, Meteor und Zielen ;
4 Schulschiffe und - Fahrzeuge : Stosch , Moltke, Blücher, Grille ;
6 Schiffe und Fahrzeuge zu anderen Zwecken : Friedrich Karl ,
Kronprinz , Albatroß , Nautilus, Caurus und Eider ; 5 Torpedo¬
divisionsboote : v 2 , 3 , 5 , 6 , 7 ; 31 Schichauboote ; außerdem 1
Schichau-Versuchsboot und 1 " und „L 1 " . Kreuzerfregatten ,

Kanonenboote und Wachtboote find im Laufe des 'ganzen Jahres
weder in noch außer Dienst gestellt worden. Außer den Schiffen
und Fahrzeugen der Kaiser! . Marine waren zeitweise im Dienste
der Marineverwaltung thätig : a) für die Dauer der Herbstmanöver
die Dampfer Mietzing und Emilh Rickert , b) zur Ueberführung
von Ablösungstransporten ins Ausland bezw . von dort zurück nach
der Heimath die Dampfer „Reichstag"

, „ Lawang "
, „ Habsburg " ,

„ General Werder " und „ Kronprinz Friedrich Wilhelm."
Wilhelmshaven , 14 . März . S . M. S . „ Stein " ist

gestern Vormittag ins Dock gegangen, um eine gründliche Rei¬
nigung des Bodens vorzunehmen . Interessant ist die Schiffs¬
schraube nebst Rahmen , welche derart mit Miesmuscheln bewachsen
sind , daß man von der eigentlichen Schraube nichts sehen kann .

Wilhelmshaven , 14 . März. Wie nunmehr feststeht ,
ist der hiesigen evangelischen Civilgemeinde der an der Ecke der
Peter- un Adalbertstraße belegene Platz vom Ministerium für
Landwirthschaft und Domänen zum Bau einer Kirche gegen einen
verhältnißmäßig niedrigen Preis zur- Verfügung gestellt worden.

Wilhelmshaven , 14 . März. Die Aussichten für das
Zustandekommen der einen großen Theik unseres Hinterlandes er¬
schließenden Eisenbahn Wilhelmshaven-Hooksiel sind nicht die besten .
Auf eine Anfrage , welche in der vor wenigen Tagen zu Oldenburg
abgehaltenen Versammlung der fr . Bereinigung z . W . d . E.-V-
i. G . O . betr . einer früheren Eingabe an die Eisenbahndirektion über
den Bau einer Elsenbahnstrecke Wilhelmshaven-Hooksiel gestellt
wurde , bemerkte Herr Oberbaurath Wolfs , daß diesem Projekte
vorläufig noch nicht näher getreten werden könnte . Man werde
aber darauf zurückkommen , in Verbindung mit anderen Plänen ,
die ebenfalls vorlägen . Vor drei Jahren aber würde dies kanm
der Fall sein . — Also wappnen wir uns mit Geduld !

Wilhelmshaven , 14 . März . In der zu Oldenburg
abgehaltenen Versammlung der freien Vereinigung z . W . u . F . d.
E.-V .-J - i . G . d . o . St . fragte der Vertreter des hiesigen kauf¬
männischen Vereins an , ob nicht eine Ermäßigung der Waggon¬
fracht für Getreide und Mehl von Nordenham nach Wilhelms¬
haven möglich sei . Herr Finanzrath Behrens bemerkte hierauf ,
daß der Seehäfen -Ausnahmetaris für die Konkurrenz gegen die
fremdländischen Nordscehäfen ekngeführt sei . Es würde sich
wunderlich ausnehmen , wenn ein Ausnahmetarif von einem See¬
hafen nach einem andern bestände . Die Ermäßigung würde sich
dann auch bald auf andere Güter erstrecken . — Das Brot würde
wahrscheinlich , auch wenn eine solche vorwiegend der Großbäckerei
zu Gute kommende Ermäßigung einträte , in Wilhelmshaven auch
nicht um einen Pfennig billiger werden.

Wilhelmshaven , 14 . März. Hamburg und Friedrichs-
ruh nehmen seit Sonntag das lebhafte Interesse der Besucher des
Panorama international in Anspruch. Wie kaum anders zu er¬
warten , ist der Besuch denn auch an den beiden ersten Tagen ein
sehr reger gewesen.

Wilhelmshaven , 14 . März. Der Bürger-Gesang-
Verein feiert am nächsten Sonnabend 18 . März sein Stiftungsfest
— das dreiundzwanzigste — im Saale der Burg Hohenzollern.
Zur Aufführung werden u . a . gelangen : Der Männerchor „Das
deutsche Schwert " von SchuPPert , „Salamis" von Gernsheim ,
ferner 8 Lieder für a oaxslls -Gesang, und der bekannte
Koschat '

sche Walzer „Ein Sonntag auf der Alm" . Dem Konzert
wird ein Ball für die Vereinsmitglieder und deren Angehörige
folgen .

Wilhelmshaven , 14 . März. Bor ausverkauftem Hause
wurde gestern Abend im Cireus die neueste Ausstattungs -Panto¬
mime „ Circus unter Wasser" aufgeführt . Dieselbe entsprach durch¬
aus den Erwartungen, die man auf Grund der Ankündigungen
auf sie gesetzt hatte . Die Vorbereitungen zur Anfüllung des Circus
mit Wasser nahm verhältnißmäßig kurze Zeit in Anspruch. Die
durch einen soliden Aufsatz um das Doppelte erhöhte Manege
wurde zunächst innen mit imprägnirtens wasserdichten Lcinen-
und Gummistoffen ausgelegt . Dann nahm der 1 . Akt — Soiree
in der Villa Dublier ,— ihren Anfang . Der Jnnenraum des
Circus war in wenigen Minuten in eine elegant ausgestattete
Villa umgewandclt worden , in der Angehörige der Pariser jungen
und alten Lebewelt sich ein Stelldichein gaben. Den Glanzpunkt
der Soiree bildete ein von 4 Balleteusen mit vieler Eleganz ge¬
tanztes Ballet. Die Herrschaften gingen nun ins Bad . Die Villa
mit ihrer komfortablen Einrichtung verschwand , der Circus war
einen Augenblick leer, geschäftig hin- und hereilende Arbeiter
schleppten Brücke » und sonstiges Geräth herbei, dann leerte sich
der Raum und nun bot sich dem Auge ein seltenes Schauspiel
dar. Ein prächtiger Wasserfall, in den verschiedensten Farbentönen
spielend , führt in einem wohl mehr als 2 Meter breiten Strom
das zur Füllung des Circus bestimmte Naß dicht am Eingänge
vorbei in die Manege . Rauschend zog es seinen Weg und nicht
lange dauerte es, so war der Boden mit Wasser bedeckt . Gleich¬
zeitig sprudelten aus der Mitte deS Circus 24 Wasserstrahlen,
überragt von einer bis an die Decke steigenden Fontaine hervor
und dann flogen auch schon Gänse und Enten herbei, die sich
munter in ihrem Element herumtummelten. Jndeß hielten sie

sich in respektvoller Entfernung von dem brausenden Wasserfall.
Bald darauf erschien die im , Mittelpunkte der ganzen Pantomime
stehende Badefrau Lisette , deren geschickte Sprünge unschwer den
Clown Charles erkennen ließen . Hin und her galoppirte sie über
die Brücke und den Rand des Teiches , um die Badeordnung auf¬
recht zu erhalten . Ein Zusammenstoß mit den widerspenstigen
Badegästen konnte nicht ausbleiben , und so kam es denn,
daß Einer oder der Andere kurzen Prozeß machend , Madamchen
ins Wasser warf . Aber das that nichts. Sie stellte sich aus die
Brücke , nahm ihr leichtes Kleid hoch und wrang es ohne Zögern

aus, zum größten Gaudium des Publikums . Allmälig wird die
Wasserfläche belebter. Ruderboote durchkreuzen sie und dann be¬
ginnt das Badeleben. Damen in eleganten Badecostümen tauchen
den schlanken Leib in die Fluthen, gefolgt von Herren , die von
der anderen Seite ins Wasser gehen . Als schließlich der wohlbe¬
leibte Gensdarm einen Badegast fischen will , stürzt sich die Bade¬
frau auf ihn , und aus seinem Rücken reitend durchquert sie den
Circus unter erschütternden Lachsalven der Zuschauer. Damit
erreicht die effektvolle und äußerst humoristische Scene ihr Ende.
— An den folgenden Abenden werden täglich neue Einlagen der
Badescene eingefügt. — Die großartigen Einrichtungen für den
„Circus unter Wasser " sind dem Circus Kolzer von dem berühm¬
ten Carrtz'

schen Circus in Brüssel überlassen worden , nachdem die
eigenen Anlagen des Kolzer'schen Circus durch einen Unfall in
Mühlheim , bei welchem ein Bruder des Herrn Direktor Kolzer ,
sowie 2 Stallknechte ihren Tod fanden, zerstört worden war.

Wilhelmshaven , 14 . März . Die gestern im Circus
aufgeführte Pantomime „ Circus unter Wasser" hat soviel Anklang
gefunden, daß die Direktion sich entschlossen hat , dieselbe mehrfach
zu wiederholen. Um auch den Auswärtigen den Besuch dieser
sensationellen Neuheit , die überall volle Häuser erzielte, zu er¬
möglichen , wird die großherzogl. oldenburgische Eisenbahndirektion
von Varel aus in den nächsten Tagen einen Sonderzug hierher
abgehen lassen .

Wilhelmshaven , 14 . März . Das Messer hat gestern
Abend wieder eine traurige Rolle gespielt . In der Augustenstraße
brachte gegen 6 Uhr ohne jcgltchen Anlaß ein betrunkener Schneider
einem Offizierburschen , mit dem er Händel suchte, einen Stich in
die Schläfe bei . Der Gestochene konnte sich noch mühsam zum
nächsten Arzt schleppen , der ihm sofort einen Verband anlegte.
Der Messerheld wurde bald darauf durch einen Gensdarm dingfest
gemacht .

Wilhelmshaven , 13 . März : Lebhafte Klagen werden
seitens der schleswig -holsteinischen Fischer über den auffälligen
Rückgang des Fischreichthums der Nordsee geführt ; die Hochsee¬
fischerei hat in den letzten Jahren schwere Einbuße erlitten und
bei Weitem nicht die Erträge früherer Zeiten gebracht; vor Allem
betreiben die englischen Fischer die Nordseefischerei in einer
solchen Weise , daß die im Interesse der Erhaltung des Fisch¬
reichthums von den angrenzenden llferstaaten Deutschland,
Dänemark und Holland bis jetzt ergriffenen Maßnahmen den Er¬
wartungen nicht oder nur in ganz unzulänglicher Weise entsprochen
haben. Die Berichte aller Sachverständigen stimmen darin über¬
ein, daß die Entvölkerung der Nordscestschereigründe bedeutende
Fortschritte gemacht . Die ungeheuren Schleppnetze , mit denen
unausgesetzt die See bis auf den Grund ausgefischt wird , richten
fabelhafte Verheerungen nicht nur unter den ausgewachsenen
Fischen an , sondern — und das ist der schlimmste Uebelstand —
auch unter der Fischbrut und den unreifen Fischständen . Zwar
schreiben die internationalen Fischereireglements vor , alle Fische , die
das vereinbarte Größenmatz noch nicht haben, dem Meere wieder
zurückzugeben , allein diese Bestimmung ist praktisch so gut wie
werthlos , weil der dem Wasser entnommene Fisch meist schon todt
ist . Das einzigste Mittel zur Erhaltung unserer Ftschereigründe
ist das Verbot des Gebrauchs engmaschiger Netze. Dann aber
steht gerade das Verhalten der englischen Fischer hindernd im
Wege , die anscheinend daraus ausgehen , die Bestrebungen der
übrigen Nordseeufer - Stationen zu rationeller Schonung der
Fischereigründe und zur Hebung des Fischfanges zu vernichten.
Ein Eingreifen unserer maßgebenden Kreise ist dringend geboten,
damit nicht Tausende von Familien , die auf die Erträge der See
angewiesen stad, irr ihrer Existenz bedroht werden.

Wilhelmshaven , 14 . März. Prozeßvollmachten unter¬
liegen nur dann dem tarifmäßigen Stempel nicht , wenn sich aus
ihrem Inhalte klar und bestimmt ergiebt, daß sie einen nach Geld
schätzbaren und in seinem Werthe den Betrag von 160 Mk. nicht
erreichenden Gegenstand betreffen. (Allgem . Verfügung des Justiz¬
ministers vom 21 . Februar 1893 .)

An- -er Umgegm- rm- -er Provinz.
Oldenburg , 13 . März. Aus der Generalversammlung

der Interessenten der oldenburgischen Eisenbahnen hebt der „ G "
noch folgendes hervor : Zu Punkt 5 der Tagesordnung „Sonn¬
tagsruhe " bemerkt Herr Baurath Böhlk etwa Folgendes : Im
Jahre 1892 wurde von den Bundesregierungen aus Veranlassung
des Auswärtigen Amtes festgcstellt , in wieweit eine Sonntags¬
ruhe im Güterverkehr der Eisenbahnen bestand . Aus der hier¬
durch erhaltenen Statistik ging heroor , daß an Sonntagen
Preußen 20—22 pCt . , Bayern 10 , Sachsen 6 , Baden 2 und
Oldenburg ebenfalls 2 pCt. weniger hatte , als an Wochentagen.
Der preußische Eisenbahnminister setzte dann eine Kommission , die
sog . „Etseybahnsynode" ein , welche prüfen sollte , wie man dazu
gelangen könne , noch mehr Züge auSsallen zu lassen . Es hat
sich dann herausgestellt, daß der Güterverkehr an Sonntagen noch
mehr eingeschränkt werden könne . Auch in Oldenburg machten
wir Versuche , indem ein Güterzug Bremen -Oldenburg ausfiel .
Dann find wir noch weiter gegangen und gegenwärtig haben wir
an Sonntagen 67 pCt . Güterzüge weniger als an Werktagen.
Wir sind indeß jetzt daran , den Güterverkehr noch mehr einzu-
schränken , prinziell ruht er von 4 Uhr Mrgs . bis 8 Uhr Abds.,
dadurch entstehen kleine Mehrausgaben , aber auch Ersparniß an
Wagemnaterial . Der Redner entgegnet dann noch Herrn Consul
Kunst-Brake , der durch Beschränkung der Güterzüge an Sonntagen
Sonderzüge eingelegt werden . Ueber den Stand der Bauarbeiten
berichtet Herr Baurath Niemeyer : Der Umbau des Eisenschienen -



strangeS in einen Stahlschienenstrang schreite stetig vorwärts,
ebenso der Umbau von Brücken. Hölzerne Brücken bestehen nur
noch 6 , auch eiserne Brücken sind theils umgebaut , theils
verstärkt worden . Nachdem die Bauten in Nordenham beendet
waren , wurde mit allen Kräften an der Vareler Ringbahn gear¬
beitet . Die Strecken Bockhorn-Zetel und Borgstede -Bockhorn sind
in den Vorarbeiten fertig . Ucber die Vareler Ringbahn berichtet
Herr Baurath Behrmann, daß noch sehr viel zu bauen sei , wenn
auch einige Strecken dem Güterverkehr schon übergeben seien. Der
Frost habe den Fortgang der Arbeiten sehr verhindert . Bis
Grabstede lägen schon die Schienen , dort sei eine große Quelle
entstanden , die vielen Schaden anrichte. Für Ellenserdamm habe
man für die Strecke Ellenserdamm -Ellenserdammersiel eine neue
Linie projektirt, welche besser sei , als die alte . Auch müsse eine
neue Kaje angelegt werden , da die alte für Bahn zu klein sei ,
ferner fei eine neue Deichscharte erforderlich . Die neue Linie ver¬
ursache 46000 M. Mehrkosten . Von den Anträgen und An¬
fragen aus der Versammlung ist noch das folgende heroorzuheben :
Springer Varel spricht den Wunsch aus , daß auch die KoupeeS
з . Kl- Wärmeregulieroorrichtungen erhalten und rügt, daß im
vergangenen Winter häufig aus der Station Wilhelmshaven nicht
vorgewärmte Personenwagen in Dienst gestellt wurden . Endlich
stellt er den Antrag, daß die nächste Zusammenkunft der freien
Vereinigung in Varel stattfinde , was von den Anwesenden mit
Beifall angenommen wurde .

Bremerhaven , 12 . März. In der Nacht zum Sonnabend
ist der Dampfer „Europa"

, Kapitän Borchers , infolge eines Zu¬
sammenstoßes mit dem englischen Dampfer „Alvah" verloren ge¬
gangen . Die „ Europa"

, zur Rhederei der Firma D . H . Wätjen
и. Co . in Bremen gehörend , war am Freitag Nachmittag von
Calcutta auf der Weser angekommen und auf Rhede vor Anker
gegangen , weil der starke Sturm das Einlaufen in den Hafen nicht
gestattete. Um Mitternacht gerieth die „ Europa" dann ins
Treiben und kam vor den Bug der „Alvah "

, die vom Nord¬
deutschen Lloyd für die Fahrt nach Brasilien gechartert war, be¬
reits die Ladung eingenommen hatte , und auf der Rhede gleichfalls
vor Anker lag. Die Beschädigung der „Europa" ist sehr be¬
deutend , denn in einer Stunde war das Schiff schon fast ganz
weggesunkemA Glücklicherweise sind Menschenleben nicht zu be¬
klagen, aber die sehr werthvolle Ladung , die in Reis , Indigo ,
Gewürz, Thee, Jute , Wolle, Baumwolle, besteht, ist stark be¬
schädigt, oder ganz verdorben . Der Werth der Ladung wird aus
eine Million Mark geschätzt und das Schiff dürfte den Werth
einer halben Million repräsentiren . Durch Taucher hat gestern
bereits eine Untersuchung stattgefunden . Bei dem Zusammenstoß
wurde der „Alvah " der vor dem Bug hängende Anker durch die
„ Europa" weggerissen . Auch die „Alvah " erhielt solche Be¬
schädigung, daß die Ladung gelöscht und das Schiff ins Trocken¬
dock gehen muß . Die „Europa" ist ein erstklassiger Frachtdampfer
von 2401 Registertons und ist im Jahre 1881 in Vegesack
gebaut . Von dem Dampfer ragen heute nur noch die Masten
und der Schornstein aus dem Wasser hervor .

Bremen , 13 . März. Otto Gildemeister , der Uebersetzer
Bhron 's , Ariost 's und Dante's , feierte heute seinen 70 . Geburts¬
tag . Schon der Vater hatte Neigung zu den sprachlichen Stu¬
dien und führte den Sohn ins Italienische, auch in die Lektüre
des Dante ein . Nach absolvirtem Gymnasium zog der junge
Mann aus die Universität nach Berlin und Bonn „zum Stu¬
dium der geschichtlichen , politischen und voikswirthschaftlichen
Wissenschaften, sowie der wichtigsten lebenden Sprachen Europas"
— und keines dieser Gebiete ist hinter dem anderen zurückgesctzt
alle sind gleich sorgsam bebaut worden , haben es an Ertrag nicht
fehlen lasten . Im Jahre 1845 kehrte Gildemeister in die Vater¬
stadt zurück , wirkte einige Jahre lang als Mitarbeiter der „Weser¬
zeitung " und übernahm im Jahre 1850 die Redaktion deS
Blattes . Im Juni 1852 zum Regierungssekretär ernannt , legte
er die Redaktion nieder und übernahm zunächst die Verwaltung
des Staatsarchivs . Im Jahre 1857 ward er , den Spuren des
Vaters folgend , in den Senat gewählt ; 1871 wurde er zum
ersten Male Bürgermeister und bekleidete dieses höchste politische
Amt der Heimath , bis er am 11 . Febr . 1890 , nach mehr als
ZOjahrigem Staatsdienst, sich in den Ruhestand zurückzog, nach¬
dem er Jahre hindurch seine Vaterstadt im nordd . Bund ver¬
treten hatte .

Hannover , 10 . März . Ueber den Monstre- Prozeß,

welcher hier in Aussicht steht, und bei welchem eS sich um gewerbs¬
mäßiges Glücksspiel bezw . Falschspiel handelt , erfährt das „B . T. "
noch Folgendes : Die unter dem Namen Rosenberg und Genossen
segelnde Anklage richtet sich gegen 31 Personen, unter denen sich zwei
sogenannte „ Cavaliere " befinden, der Rittmeister a . D . v . Meyerink
und der noch in London sich aufhaltende v . Zedlitz-Neukirch. Die
übrigen Angeklagten sind Bankiers , Sport- und Jeu-Männer, die
auf die Bezeichnung als „Cavaliere " wohl sielbst keinen Anspruch
erheben. Die in dem Prozesse auftretenden Cavaliere befinden
sich vielmehr auf Seite der Zeugen , es sind zumeist Offiziere , denen
bei Rennen , in Clubs , im Spiele :c . das Geld abgenommen
worden ist . Die Hauptangeklagten sind die Bankiers Rosenberg
und Seemann zu Hannover, welche Geldgeschäfte mit den in
augenblicklichen Verlegenheiten befindlichen Cavalieren betrieben
und dabei den Wucher in die bekannte Form der Anhängung
größerer Posten von Lotterieloosen gekleidet haben sollen . Ein
Cavallerie -Offizier von M . in Schwetzingen , welcher auch bei
ihnen mit einer Summe „ hing "

, hatte sich mit ihnen in einer
fidelen Nacht im Germania-Hotel zu Karlsruhe in ein Glücksspiel
eingelassen und dabei so viel Unglück gehabt , daß er Accepte in
Höhe von etwa 15,000 Mk . in ihren Händen lasten mußte . E ,
vertraute sich seinem in Frankfurt a . M . (Unterlindau) wohnenden
Vater an , und dieser theilte der Staatsanwaltschaft den Sach¬
verhalt mit , indem er gleichzeitig bat , die Accepte dcs Sohnes zu
saisiren . Der Staatsanwalt ging der Sache auf den Grund, hielt
bei Rosenberg und Seemann Haussuchungen ob und fand dabei
eine große Zahl von Scripturen, Visitenkarten re . vor , welche
Veranlassung zu sehr umfangreichen Vernehmungen und Einleitung
des Verfahrens gegen die 31 Personen bot . Mehrere unter ihnen
stehen im Verdacht nicht nur des gewerbsmäßigen Glücksspiels ,
sondern auch des Falschspiels . Rosenberg und Seemann hatten
sich noch Holland geflüchtet , sie sind aber ergriffen und in Unter¬
suchungshaft genommen worden . Unter den Zeugen befinden sich
viele aktive Offiziere und Sportsmen aus Berlin , von einzelnen
der letzterrn wollen die Angeklagten behaupten , daß sie eine Art
Schlepperrolle gespielt haben , sie erheben auch sonst mancherlei
Einwendungen gegen dieselben. Die umfangreiche Voruntersuchung
wird in etwa 14 Tagen geschloffen werden können. DaS Akten¬
material und verschiedene Geschäftsbücher befinden sich z . Z . in den
Händen des gerichtlichen Bücherrevisors Töpfer hierseldst. Ein
ganzes Heer von Rechtsanwälten ist von den Angeklagten mit
ihrer Vertheidigung betraut. Von Berliner Vertheidigern sind
die Rechtsanwälte Dr. Coßmann und Dr Fr . Friedmann in dieser
Affaire als Rechtsbeistände thätig .

Hannover , 13 . März. Die gestern Abend im Odeon
abgehaltene antisemitische Versammlung , in welcher Herr Leusch ,
über die nationalliberale Partei sprach , nahm , als ein Gegner ,
Herr Dr . Winter aus Magdeburg, der sich zur nationalliberalen
Partei und als Ausschußmitglied des Vereins zur Abwehr des
Antisemitismus bekannte , den Leuß' schen Ausführungm entgegen¬
trat, einen so tumultuarischen Charakter an , daß der die Ver¬
sammlung überwachende Polizeikommistar sich veranlaßt sah , die¬
selbe auszuiösen .

Deck herabkamen und sich dann wieder In die Höhe schwangen.
Sie hatten schwarzgelbe Bänder um den Hals mit der Aufschrift
„PursvE . Dies war der letzte und sinnigste Abschiedsgruß von
Bombay. Von Gwaltor aus benützte der Erzherzog die Eisen¬
bahn und traf am 1 . Febr . Morgens gegen 9 Uhr in Howrah
ein , der letzten Station vor Kalkutta . Hier war abermals groß¬
artiger Empfang durch den Vicekönig und festlicher Einzug durch
Triumphbogen und Militärspalier bis nach Kalkutta hinein zum
Absteigequartier des Erzherzogs im Palast des Vicekönigs . Hier
war wieder alles auf den Beinen, lebhafte Hurrahrufe erschallten
und die Damen schwenkten begeistert ihre Tücher , während Kanonen
den Willkommengruß leisteten . Der Aufenthalt des Erzherzogs
wird hier etwas länger währen , da es in der großen indischen
Handelsstadt gar Vielerlei zu sehen giebt . Ueberall wird dem
Prinzen und seiner Begleitung die höchste Ehrerbietung entgegen¬
gebracht.

—* Ernst Possart, der provisorische Leiter der Münchener
Hofttzeater , und seine Frau begingen dieser Tage in München das
Fest ihrer silbernen Hochzeit . Es ist vielleicht die merkwürdigste
silberne Hochzeit , die jemals gefeiert werden konnte. Zweimal
hat das Paar sich bekanntlich scheiden lassen und zweimal ist es
wieder vor Standesamt und Altar zusammengetreten . Das Jubel¬
paar , das die silberne Hochzeit vom Tage der ersten Verbindung
rechnend, vorgestern beging , ist übrigens im Grunde in der merk¬
würdigen Lage , noch zwei silberne Hochzeiten vor sich zu haben ,
als angenehme Zwischenstationen auf dem Wege zur goldenen .

Kirchliche R « ch r i ch t e «.
Am Mittwoch den 15 . März d . I . Abends 8 Uhr Passions -

gottesdienst . Es predigt Herr Pastor Jahns.
Marine-Stationspfarrer Go edel .

BNlhelmShavni , 14 . März . Kursbericht der Oldmburglschm Spar¬
end Leihbanl , Filiale Wilhelmshaven. gelaust verkauft

L pLt. Deutsch« « rtchSauleive . . . . . . . 107,30 107.85
8' / . pLt. Mutsche « richSanleih« . 101,10 101,«5
3 p« . do. 87,30 87.85
4 ptr . prsutzisch« kouMdirt « Anleihe . . 107,30 107,85
8 ' . PLt. ds-. . . . . 101 .10101,65
3P « . do. . 87,30 87.85
5 ' / , p« . OidWL . S-usM . . . . . VS,50 100,50
4 p« . Oldvrburg . Ko« Mmal -8 «lrthe . . . . 101,— —
4M . d » . do. GKSr LI 00 Ml . 101,25 —
3' /, p « Ls. k-e.
S ' /z M OldWb. BodWiridit-Psaudbriei« (kündbar )
Z' /z M . Bre« «r GtaMarüsih« . . . . . .
z pT» Oldenburaische Vrii « 'ssasNhe . . . . .
4 pSt . Sutiu -LWeSrr Prirr .-Obligatto«W . . .
r» , M . Hamburger GtaarSreute
4 v« . P saudbr. sei

Serie 82—64
Rhein. Hypoth.-Baul

»8 — »9,-
98.20 98,75

128,40 129,20
1VI, — 102 .—

»7,95 —

3' /zM . PsiMdbrieI « d,r Wein . HtzpoHÄMbsM .
4M Psasdbr . d . Preuß . BodM-Kredit -Wtieu-Basi

1905 nicht auslorbar . . . . .
t: rchi . «ms lurz sür Euld . 1VK In Ml .
k ech, . aus London kurz sür 1 Lstr. ls Ml - . .
Wechs. ans Newrorl kmz Im 1 Doll , in Mk .

Diskont der Deutsche « Reichsbanl 3 pCt .

101,95
96.99

102,35
168,70

20,37
4,17

102.50
» 7,45

103,90
169 .50
26 .47
4,22

B e r «tz i s H L e K-
—^ Berlin , 11 . März . Die drei ältesten Söhne des

Kaisers erschienen gestern Morgen um IS Uhr in Charlottenburg ,
um den Aufstieg dcs Ballons „Humboldt" beizuwohnen , mußten
aber unverrichteter Sache umkehren. Es wird jetzt täglich an das
Civilcabinet des Kaisers berichtet, ob die Auffahrt stattfindet oder
nicht. Heute lautete die Nachricht verneinend .

—* Hamburg , 11 . März . Der von Ostafrika kommende
Reichspostdampfer „ BundeSrath" schleppte in Gibraltar den nor¬
wegischen Dampfer „Vulcan" ein , den er hilflos angetroffen , und
setzte dann die Reise nach Hamburg fort.

— * Von der Weltreise des österreichischen Thronfolgers, deS
Erzherzogs Franz Ferdinand , sind interessante Berichte eingelaufen .
Während der Rammkrcnzer „ Elisabeth " von Bombay seinen Kurs
nach Kalkutta fortsetzte, besuchte der Erzherzog mit großem Ge¬
folge den Vasallenstaat Gwaltor, wo ihm der Maharadscha einen
glänzenden Empfang bereitete und alle Sehenswürdigkeiten zeigte .
Be ! der Abfahrt seines Schiffes von Bombay, die sich bei Flaggen¬
schmuck und unter dem Salut aller anwesenden Schiffe vollzog ,
wurden auch weiße Tauben losgelassen , die zuerst das absahrende
Schiss umkreisten, sodann sich aus den Masten festsepten, bis aufs

. ijerlkchea Observatoriums zu Uithrl -arhr
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Bemerkungen : 2 . März . Vormittags Nebel .

Kleiner Wetterbericht von Helgoland u. Borkum .
Dimstag , dm 14 . März 1893.

Ort Wind¬
richtung

Wind¬
stärke Wetterscala Seegang

Helgoland 8 ss. leicht . Zug Dunst ruhig
Borkum 8 s. leicht . Zug Nebel

Bekanntmachung.
Der Herr Minister des Innern hat

dem Komitee zur Förderung des Kinder¬
gartens auf Helgoland unierm 13 .
Februar 1893 die Erlaubniß ertheilt ,
im Laufe dieses Jahres zum Besten des
Unternehmens eine öffentliche Ver-
loosung von Kunst- und anderen Gegen¬
ständen zu veranstalten und die auszu¬
gebenden 5000 Loose zu je 1 Mark in
den Provinzen Hannover, Schleswig-
Holstein und Brandenburg, sowie im
Stadtkreise Berlin zu vertreiben .

Wilhelmshaven, 10 . März 1893 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths.

Bekanntmachung.
Die Lieferung des Bedarfs an Rind-,

Schweine- und Kalbfleisch von der besten
Sorte , sowie an Milch für das städtische
Krankenhaus und Armenhaus soll sür
die Zeit vom 1 . April 1893 bis
31 . März 1894 an den Mindeft-
fordernden vergeben werden .

Offerten , in welchen der Preis für
das Fleisch nach Maßgabe der hier
einzusehenden Bedingungen pro KZ an¬
zugeben ist, ersuchen wir uns bis
Dienstag, den 21 . d . Mts . ,

Mittags 12 Uhr,
einzuretchen.

Wilhelmshaven, den 13 . März 1893 .
Der Magistrat .

Oetken .

Bekanntmachung.
Die Pachtung der Marktstandsgclder ,

welche in Gemäßheit der Polizeiverord¬
nung vom 10 . August 1876 auf den in
der Bismarckstraße und Roonstraße ab¬
zuhaltenden Wochenmärkten erhoben
werden und die Einnahme aus dem

öffentlichen Ausklingeln soll an geeignete
Unternehmer sür die Zeit vom 1 . April
1893 bis dahin 1894 vergeben werden .

Offerten sind getrennt sür den
Wochenmarkt in der Bismarckstraße und
sür denjenigen in der Roonstraße , sowie
für das Ausklingeln abzugeben und dem
Unterzeichneten bis
Dienstag, de» 21. d. Mts . ,

Mittags 12 Uhr,
einzureichen.

Die Bedingungen können in unserem
Bureau eingesehen werden .

Wilhelmshaven, den 13 . März 1893 .
Der Magistrat.

Oetken .

Verkauf.
Fm Wege der Zwangsvollstreckung

wird Unterzeichneter am
15 . d. Mts .,»r/2 Uhr Nachmittags ,

im Pfandlokale hier , Neuestraße Nr . 2,
folgende Gegenstände , als :

1 großen Nußbaum-Spiegel mit
Consolen , 1 Plüschsopba u . 2 do.
Sessel

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
verkaufen.

Wilhelmshaven, den 14 . März 1893 .
Kreis, Gerichtsvollzieher.

Verpachtung.
Der Schornsteinfegermeister W »

Gilers zu Wilhelmshaven läßt am
Freitag , den 17. d. Mts . ,

Abends 7 Wr ,
in Hemme « S Gaststube „Zum
Bauter Hof" zu Baut

ei« bei Belfort belegenes
SM

Weideland ,
4 Grasen ,

öffentlich meistbietend auf ein oder
mehrere Jahre verpachten .

Neuende , 9 . März 1893 .
Gevdes ,

Auktionator.

Verpachtung.
Für Hausmann L . zu

Bant werde ich am
Freitag , den 17. d. Mts . ,

Nachm. 4 Uhr,
verschiedene an der neuen Wilhelms-
havenerstraße zu Bant belegene Parcellen

Krünkmd
öffentlich meistbietend verpachten.

Pachtliebhaber wollen sich in Jürgens '
Restauration in Bant versammeln .

Reuende , S . März 1893 .

S . Gerdas ,
Auktionator .

Umstände halber sind die von Herrn
Jsratzls seit 5 Jahren benutzten,
in der Wallstraße 24 belegenen

Werram nebst stallW
aus sofort anderweitig zu vermiethen .

A. Borrman«.
Desgleichen habe in meinem neuer¬

bauten Hause , Wall- und Börsenstr .-
Ecke 24», einen Lude« mit Woh -
MMg nebst Zubehör zu vermiethen .

Die sür de » Viehhändler Ar . Hufe »
mnnn zu Jwcr aas Donnerstag , den
! 6. d. Mts , bet Krause in Sedan
angcsetzte

mui ) aus

Donnerstag , den 23. d . Mts.,
Nachm . 2 Uhr,

verlegt .
Neuemde , l2 . März 1893 .

Gerdas ,
Auctionatvr.

Verkauf .
Di- dem Herrn I . H . Gerriets

hier !, gehörigen , an der ForttficationS-
straße unter Nc . 7 und 3 belegenen

Immobilien
habe ich besonderer Umstände halber
mit Antrtit ans 1 . Juli bezw . 1 . August
d . I . günstig zu verkaufen .

Heppens , 13 . März 1893 .
Rainers .

In meinem Hause am Ems-Jade-
Kanal eine schöne

Wohnung (4 Mmne )
zu vermiethen .

M . Henning Bant

Zu vermiethen
^

ein freundlich möbiirtcs Zimmer auf
sofort .

Königstraßs 48 .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Zimmer .

Marktstr . 9 , 2 Tr . l.

Zu vermiethen
ein fein möbl . Zimmer mit separatem
Eingang.

Ulmstraße 2.

Zu vermiethen
3 möbl . Zimmer mit abgeschlossenem
Korridor .

Kronprinzenstr . 1l , Part.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine 5räum. WvhNNNg .
Näheres

Marktstraße 0.

Zu vermiethen
ein großes, gut möblirtcs Zimmer ,
pnrt . , mit apartem Eingang, an einen
anständigen Herrn .

. , y , ^ Vörie,istr. 25 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai , Grenzstraße 3 , eine vier-
rämnige Oberwohnnug nebst Zu¬
behör . Preis 135 Mk.

C. Ocker, Altestr . 17 .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Zimmer mit separatem
Eingang.

Peterstr. 83 , I.

Zu vermiethen
ein großesmöbl. Zimmer , Sonnenseite,
mit sep . Eingang, dicht b . Topedohasen
und dem Neren Hafen , für 1 oder
2 Herren auf sogleich oder später .

H. Waack, Kaiserstr. 75.

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer an 1 oder 2 junge

Grenzstr . 47 , 1 Tr.



Z« vermischen
zum 1 - Mai eine aus 3 Räumen
bestehende UuterWohNNNg nebst Zu¬
behör. Näheres bet

I . H. Fnuke, Schmiedemeifter
beim Bahnhof .

Zu vermiethen.
Die von Herrn Marine-Werkmeister

Schacko benutzte Parterre -Woh
mmg , Friedrichstraße 4 . bestehend aus
4 Zimmern , Küche , Keller- u . Boden¬
raum , mit Wasserleitung und allen Be¬
quemlichkeiten und 1 Stck. Gartenland,
habe ich zum Antritt am 1 . Mai er.
miethfrei.

v. Mts.
Zu vermiethen

eine möblirte WohNNNg , bestehend
aus 3 Zimmern nebst Burschengelaß,
zum 1 - April .

Gökerstraße 11 .

Zu vermiethen
zum 1 . April od . 1 . Mai eine EtagSN -
wohmma .

Frau Cramer , Bant , Nordstr . 7 ,

Zu vermiethen
auf sofort ein möbl. Zimmer .

Bahnhofstr . 8 , 1 Tr . , b . Veite :

Zu vermiethen
ein fein möbl . Zimmer mit Schluß
zimmer, Entreczimmer und Burschen¬
zimmer.

Ferner ein sein möbllrtes Zimmsr
und Schlafzimmer nebst Burschengelab

_ _
L . MI ».

Zu vermiethen
eine Oberwohuung c>n der Verl.
Gökerstraße.

Näheres bei
Joh . Meiners , Ulmstr . 4.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai zwei große , freundliche ,
sein möblirte Zimmer nebst Schlaf¬
stuben mit separatem Eingang .

Näheres in der Exped. d . Bl.

Zu vermiethen
eine kleine möblirte Stüde .

Wich. Silbers ,
Altestr . 6 .

Zu vermiethen
in meinem neuerbauten_ Haufe zum
1 . Mai , eine GtagettWohttUNg für
300 Mk. p. u.

- W . Eggert , Verl . Gökerstr. 4.

2 A. AegeWtiI>tll
zur Verglasung , 196X180 om und
228X144 ow , letztere leicht beschädigt ,
hat billig zu verkaufen

Jever .

I . N ri fWlM:
Mehrere

UlilkMoliMllgM
zu Tonndeich Nr . 49—52 (Miethe
135 Mk ) , eine Unter - und eine
Ober - Wohnung in Neubremen ,
Grenzstraße 65 (Miethe 186 bezw .
110 Mk ) , eine Mkittelwohunna
zu Bant , Adolfstraße, im fr . Laue ' schen
Hause . (Miethe 225 Mk .)

KeMr. 8ekvMer8,
Fedderwarden .

Sprechstunden bet Gastw . Lübben
am Markt Sonnabends von 10 Uhr
Vorm , bis 5 Uhr Nachm .

Zu verkaufen
eine noch gut erhaltene Nähmaschine
billigst .

Neue Wilhelmshavenerstr . 2i (Bant)

Zu verkaufen
« —8 Ander gntes

Schoost bei Heidwühle .

Zu verkaufen
eine gut erhaltene Hachchnise , welche
erst neu lack -rt , ausgeschlagen und ge¬
polstert ist , mit 1- und 2spänner -
Deichsel , Sitze für 8 Personen , sow 'e
ein feines Ifpüuner -Geschirr und
Schtvanhats -Peitfche gegen baar
oder ans r/z Jahr Zalstungsfriit . Preis
380 Mk. Auskunft erthetU Herr

Renbreme ».

Dampfboot ,
neu , für 16 Personen , verkauft billig
8 . Globeck , Berlin , Skalitzerstr . 125 .

Gesucht »
auf sofort zwei Sch «humcher -Ge - "
solle«.

krerkds L Isv88kll .
^

Gesucht
ein schulfreies Mädchen für den
ganzen Tag.

Fr u Mchtner ,
See -Batt .- Kaserne, Stube 339 .

Gesucht '
sofort ein Mädchen für len Nach - —
mittag . Friedlichste. Nr . 3 , 2 . Et.

Gesucht I
tsti Mädchen für die Nachmittags - ^
standen auf sofort. I

Frau SchÜNhvff , Marklstr . 9 . I .

Gesucht i
ln Lehrling auf gleich ov-r Ostern

Ad . H. FUNk , Lchnkch . rnisU .

8r»vliv
zu Ostern einen Lehrling i " r wenn
Buchbindecei .

H. Grund .
Tüchtige Agenten gesucht . Off
F. SkJ . Franzens Co . , Bnmei ! 4 .

Gesucht
für eine ruhige Familie eine WohNNNg
von 4 Zimmern im Preise von 40o ins
500 Mk . in der Nähe de - Roonstraße .

Offerten unter ch. Ist 9 an di
Exped. d . Bl . erbeten.

HiiMlicherRttGtisch
zu haben bet

F. Mikth , Marktstr . 12 ,
rechts.

Verloren
eine silberne

von
mrl. Gökerstraße bis Altestr.
Gegen Belohnung abzuge en
in der Exped . des Blattes

Verloren
in der Kouigstraße ein WngkN -
schlüffel. Abzugebcn bei

H. Hinrichs , Ulmenstr . 2 ^

Ei« junges Mädchen c
empfiehlt sich zum PlättSN in und
außer dem Hause. ^

Wallstr . 24 , Scharf 's Eingang
oder

Breseman «, Hlnterstraße 8.
heilt sich . « , dau-
ernd d . Anstalt v .

S . L F . Kreutzer, Rostock i . M .
S . uns . Lehrbuch, gd . 7 .50 , br . 6 .50 M.

Empfehle mich als geübte

Itt und außer dcm Hause.
Zu erfragen in der Exped. d . Blattes . F

Als >

MM« « . klMIIM ,
empfiehlt sich -

Fr u Orlick , Neubremen , /
G - enzstr . 81 , 1 Tr . H

8^ ^U880l-Lxtrtt6t ^
von Bergmann sc Co ., Drcsden ,
ist das unschädlichste , beste und billigste -
Haarfärbemittel , welches jedes Haar ^
absolut dunkel färbt . Borr . ä Fi .
M . 1,50 und 75 Pf . bei :

C . Hutmacher, Rooustr. 92.
Billig . Billig .

Wegen Umbau meines Geschäfislokals,
von jetzt bis Mai , fämmtliche

Sehrrhwaavei ,
zu und uiuer Einkaufspreisen.

Große Auswahl in Kousirmations -
Stiefeln und Stiefeletten .

O K » » r8 ,
Königstr . 48 .

« MI, . « Mi, .

Zwei junge Leute
können Logis erhalten .

Altestr. 6 .

V » 8
alle Hantunretnigkeiten u . Hautaus¬
schläge, wie ^ Mitesser, Finnen , Flechten .

V2rbol-7deer8vdve!el-8eiltz
Bergmann L Co . , Dresden ,

i. 50 Pf . bei :
W . Morisse , Roonstraße 75b ,
C . Hntmacher, Roonstraße 92 ,
Hugo Lüdikke , Drog . - Handlung.

kslmltm,
Nlsiln km .

nd 65 und 80 Pf - , empfiehlt

Wilh . Oltmanns .
Beste frühzeitige la»ge

sind billig zu haben bei

Gemüsehqndlg. ,
Börsenstratze SS.

ll/gienisvb uncl lüronommok äss

küssennstueWlestnnen veeisslikoo I- lluÄ,
VsisiniAM jv 8i°U »IIs Vortells Ssr

UormsL- u. Ltzkorm-Huterkltziauux oLug
äsrsri ru vssitLsn uuä sind von
Kebeimi-L« ? rok . vr. v. pettenkoisi-
NrLs . s . kzl . bLxr. LkLL a .Vi -ssii-eliLktsii ,
„ kr xLastlx bexiitLodtsi .

Oi-IssinLl-VsrkLuksprsissii emykoklsr-r
LiveiÄttixs AsMN -Kswcke«

475 , 5 .25 , 5)75 , K.SßpXSt.
Isoiss , bsisLIsiLsr, Nsmäs » iL,jeüer Uacksitz
ll . bester LouksktLoir für Herren ri. Deineü .

WfLWMskll .
Zur jetzigen Pflanzzeit empfehle ich

OlstlSumk
Aepfel -, Hochstamm. von 1,50 an ,
Birnen- , „ „ stSO „
Kirschen -, „ 1,50 „
Aepfel -, Spalier- „ 2,50 „
Birnen „ „ 2,50 „
Aepfel -, Pyramiden „ 2,50 „
Birnen- ,

Ferner :
" 2,60 ,.

vsear Ilsnkön
Handelsgärtner,

Roonstraße .

in bester keimfähiger Qualität ,

Wil.KIetteWrkkl
Port . 25 Pfg.

stehlt
stiok . l-skmunn

BisMarckstr. 15 u . Baut.
Die weltbekannte

kstiftzäsen - ksdeill
Gnstav Luftig, Berlin 8 . 15 ,

versendetgeg . Nachn . (nicht unter 10 M .)
garant. neue vorzügl . füllende Bett -
federn, das Pfd . 55 Pfg . , Halb-
dauneu, das Pfd . Mk 1,25 , h . weiße
Halbdaunen , das Pfd . Mk . 1,75 , vor¬
zügliche Daunen , das Pfd . Mk . 2,85 .

Bo « diesen Dannen genügen
S Pfd . zum größten Oberbett.

Verpackung wird nicht berechnet!

Xntlll'-IIo i lmStil
Krankheiten aller Art , a s

Nachkraukheiien der Influenza , Halsleide «, wie Dyphtheritis , Rachen-
katarrh, Mandelentzündung , Hautansfchlag , Mageuleideu , Sero -

hulose, Drüsen und Flechten, Rhachitis o r Englische Kränk¬
elt. Folgetrmilhnten der Impfung . Ohren- u Augenleiden, Schwer¬

hörigkeit, Epilepsie , Krämpfe, Fallsucht - f u -mm ,n ch : Fieber¬
kranke, Syphilis , Geschlechtskrankheiten aller Art , Mannes¬
chwäche, Impotenz , i w c Frauenkrankheiten, Reaelbefchwerdeu,
Weihfuh , Blutungen , als auch lle Kinderkrankheiten turirt schnell

und gründlich
Zahnschmerzen beseitigt sofort ohne Ziehen .

V Altestr. 13, I.
Sprechstunden: Morgens von 8— 10 , Nachmittags von 3— 8 Uhr .
In keinem Haushalte sollte der echte I,vi »«l»8i »tttoi ' Von

S . A. Ernst Weyer ln Lemgo fehlen .

Wkl
'

WM
SWWWW

Ksnei'ÄVLl'tl'Mh : S66U6VLeNi6N6 » LriNOVSI '

1, 68 t « 8 i «I» «r 1t«it 88 I«, voll äussolbo silrou
i» BÄ6 »t «i»«i I» « !»«? «» bat, als
Hiss , rvas unter ckonr ^ unrorr „Ziostsrstoitsöl" in äsn Nluiräol ^ s-

braebt virck.
Vom ckabsr äaran o-olo^oii ist , sin veirstliest vor Ponors- nnä
LxplosionsAotabr sioboros kotrolouin rin vsrvonckon , clor Vorlands

ansärüoßliob ^ » WMVWWMMWWI

MÜH - LLIWL-WI,.
Lobt nur rin staben stoi

M . 8.

kW

Bremer »,
Bischofsnadel 3.

IlerrM -KerM
fpKvklklWlilllSII .

Versandt aller erdenklichen

nach auswärts unter Garantie für
^ rechtzeitiges und frisches Eintreffen .

Mein vorzügliches Renommee
bürgt für reelle Bedienung . Auf
Verlangen sende franco mein mit

vielen photographischen Ansichten selbffangefertigter Arrangements
versehenes AVA Fulkum ^ ^

Telegramm-Adresse : § up Blumenhandlung , Bremen.

» r » » nK
Es kommen jetzt

in den Handel , die dem Aeußeren nach den unseligen wohl ähnlich,
jedoch Nicht wie die unseren aus D>si *L, liolL und EVvI, son¬
dern aus mit Harz dünn überzogenem Weißen Torf , sog. Bäckev
torf bestehen, damit das besonders gute Renommee unseres Fabrikates
nicht leidet, bitten wir , beim Kauf von Feueranzündern genau auf
unsere Firma zu achten , die jedes Packet trägt.

Zu haben in jeder Handlung hier.
U . t . sgl « , ' L vo .

Haupt-Depot für Wilhelmshaven : Hinrichs , Agentur, Ulm¬
straße 18. _

to olsttt D -mensionen geschnitten , lstfeu
billigst

_ Zwischeuahn.

UllMtFMIoV
vtvs . Anweisung z . Rettung v . Tran '
s ä, U . )P»HL«i»i» srx , Berlin ,
Oranienstr . 172. — Die Heilmittel find :
Ü»ä . goüt . 360,0, RiÜ2. vküami 50,0 .

Pkchtmlle Mm «-

( pr . Pfund Mk . 0,30 .)



QbensveckchttMHs- L Grsparnißbank
Gegründet 1854 .

Versicherungsstand :
370 Millionen Mark .

in Stuttgart .
Bankvermögen :

100 Millionen Mark .

Unter Staatsaufsicht .

Extrarescrven :
17 Millionen Mark .

Todesfall - and Anssterrev- (Aiirder -) Oevsichevnngen .
Dividende für die Todesfall -Versicherten 1803 : 40 der ordentlichen Jahresprämie und extra

20 o/o der alternativen Zusatz-Prämie oder 3 o/g steigend aus der Gefammtprämie .
Kautionsdarlehn an versicherte Staats - und Gemeinde-Beamte .

Zu weiterem Beitritt ladet ein der Vertreter :

a « ck« It Alldtsecr. a. H. , Wilhelmshaven.

LMWM

Reizende

SUGrLGlSl »
soeben eingetroffen .

^ 6U68tr3886

Hochelegante 8

v3M6N8tLtzk6l

für Mk . 8,00 .

Damsn -Lnovk-

nnä 86nnur8titzktz1.

urg nokenrollein
DoukrSils. 18. Miirn

Ü8-!
ausgeführt

»m WM-Lrri» «ler Mises
'
!. II. 8« -

/ k .

LIW» VMM McümW - Mii .
kerliii. iS»» . AliilMt.

Flliawirektion : Generaldirektiou :
4nllr »Il8ti ' N886 Xa . 14 . IIllI » i »S8ttrn88 « X « . 5 .

Juristische Person »» » Staatsoberanfffcht .

Der Verein empfiehlt sich für

ferner für

ZsM/ü/ r .̂
Der Verein beruht auf Gegenseitigkeit seiner Mitglieder . Derselbe

versichert sowohl mit vollem Antheil am Gewinn ,
als auch

mit fester Prämie ,
letzteres vermittelst Rückversicherung .

Die Mitglieder der
jenigen der Sterbekaffe erhielten

^

Verfichemugsstand :
Am 1 . Jan . 1893 bestanden in sämmtlichkN Äbtheiluugen des

Vereins 107 850 Versicherungen . Die Gefammtreferven betrugen am1 . Januar 1892 Mk . 3010 508 . — Die Jayresprämie pro 189k
betragt Mi , 3050011 . — An .Ent chädigungSgeldern würden feitder GchnHung des Verciys Mk . 5026057 . — ausbezahlk .

Srchdireetio » Vremen , Ehrhorn , Emde « u v Mayer ,Bahnhofstraße 25 .

130/135 «i» breiten weifte «

lZettdama
pro Mtr . 75 Pfg .

Wilhelmshaven .

Hrsgrainne
zum

V V// /
dkZ

LürA 6 r - a 68 g,il § v 6 rsiü 8
(unter Mitwirkung der Kastelle des Ke.iserl . 2 . Seebätaillons ) am Sonnabend ,den 18 . März , IN Saale der Burg Hohenzollern .

1. Theil .
1 . Ouvertüre z . Op . Teü von ^Rossini .
2 . „ Das deutsche Schwert " für Männerchor und Orchester von Schuppert .3 . Lieder für Männerchor ll ausisilu .-

» . Die stille Wasserrose von Äbt .
b . Normanns Sang von Kücken.
6. Die drei RSselein von Silcher .
<1. Uebers Jahr , mein Schatz von Musiol .4 . Slavische Tänze von Dvorak ,

2 . Theil .
5 . Fantasie aus Lohengrin von Wagner .
6 . „ Salamis " für Männerchor und Orchester von Gernsheim .
7 . Lieder für Mannerchor L oupsilu .

s . So w ' it von Engelsberg ,
d . Beine Heurigen von Poche .
6 . Träume sind Schäume von Pfeil .
ä . O Dinrnle , tief drunt im Thal von Herbeck.

8 . Sommernachtsträume , ausgeführt von 32 Streichinstrumenten , v . Rothe .
3 . The » .

9 . Ein Sonntag auf der Alm , Walzeridylle für Männcrchor und
Orchester von Koschat .

Nachdem :

E " » rr L L.
Anfang präelse 8 Uhr Abends .

Gäste können durch Mitglieder eingesührt werden .

ver VorslSllS.

Tanz Tursils.
Beginn am Donnerstag , den

16 . März , Abends 8 Uhr , IM Saale
des Herrn Kliem (VIctoriahallef .

Diejenigen Damen und Herren , welche
daran theilnehmen wollen , wollen sich
pünktlich einfinden .

Vorhergehende Anmeldung in meiner
Wohnung , Hinterstraße 20 , erwünscht .

Kolos -Nsse
euipfiehlt

Wilh . Hltmanns .

gröfttes Lager Wilhelms¬
havens — bei

ö . V. l!. kolcon .

Haftpflichtversicherung und die-
n im Jahre 1891 20 o/s Dividende .

In der zum Circus umgebauten Festhalle des Herrn Zimmermeister
Kotte in der Börsenstraße .

Große brillante Vorstellung
mit ganz vorzüglichem Programm

Zum Schluß :
( Lni » MZiL « )

mit der gesammten colossalen eisernen Anlage des Königl . Niederländ .
Circus OolrNi ' Vsi ' Nv .

virous mrror Massvr
genannt

kMÜM M N UM « 8M 8üdMNR '
große hydrologische Ausstattungs -Pantomime zu Lande und zu Wasser
in 2 Akten , atrangirt und in Scene gesetzt vom Direktor I . Kolzer .

Mittwoch , den 15 . März :

Vorstellung
NS vi» M N » « I »» NI« .

Ne« ! Ne « !
Eine AI - ndschein -Sevennde

oder
LlA k8Lriri <l « li4 rr ruil «li - n

Neu ! Ne« !
Großes Wofser-Feiiemerk , Mmii Ije Hölleiifiiiltiiiie.

DL« Dlrsvllon .

Ilini-streiii
6 ut « eil".

Mittwoch , de» 15 . d. Mts . :
I , WMMMlV ,

lm Hotel „ Tivoli " verl . Gökerstr . 7 .
Turnfrcunde werden freundlichst ein¬

geladen .

ver Vorstand

Sliit -Apselsinrn
empfiehlt billigst

Willi. 0ÜMLNN8.
Keburts - Anzeige.

(Statt besonderer Anzeige ) .
In Abwesenheit meines Mannes

zeige die Geburt eines Knabe « an .
Frau R . Frank , geb . Sck-etbler .

Wilhelmshaven , den 14 . März 1893 .

Geömls - Anzeige.
(Verspätet ).

An : 12 . d . Mts . wurde uns ein
kodier Knabe geboren .

Obrrsteuermann KohN u . Frau .

Hobes-Anzeige.
(Statt jeder besonderer Ansage ) .

Es hat Gott dem Allmächtigen
gefallen , gestern Nachmittag 2 >/z
Uhr meinen lieben Mann und
meiner Kinder treusorgendcr Vater ,
den Malermeister

llsrl Ivingmann
in seinem 48 . Lebensjahre durch
einen sanften Tod von seinem
schweren , mit großer Geduld er¬
tragenen Leiden zu erlösen .

Dies zeigt im Namen der Hinter¬
bliebenen allen Freunden und Be¬
kannten mit der Bitte um stilles
Beileid tiefbetrübt an die trauernde
Wittwe

Marie Zwingmarm
nebp Kindern .

Die Beerdigung findet Freitag ,
Nachmittag 3l/z Uhr , vom Trauer¬
hause aus statt .

Todes -Anzeige.
Gestern Abend 7 Uhr starb nach

langem schweren Leiden unsere
liebe Mutter , Schwieger -, Groß¬
muster und SchrvMr , die Wittwe

WDike - '
im Alter von 74 Jahren . Dies
zeigt tiefbetrübt an

Familie Reinkch .
Die Beerdigung findet am

Donnerstag , usti , 3 Uhr . vom
Trauerhause , Karistraße Nr . 7,
auS statt .

Redaktion , Druck und Verlag von Th. Süß , MlhelmShaSm. (Telephon Nr . 16 .)
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